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SSaannddrraa  KKuunntteerr  
KKoossmmeettiikk,,  MMaassssaaggee,,  

FFuußßppfflleeggee,,  AAnnttii--AAggiinngg  
 

Fußpflege mit Fußmassage €35,- 
Kosmetik Klassik 60 min €59,- 
Rückenmassage 30 min €32,- 

 

AAlltt--KKllaaddooww  1133  ((NNaahhee  FFrriissöörr  LLuuttzzeennbbeerrggeerr))  

TTeell::  00115522  33443388  66003333  
www.kosmetik-kunter .de 

 

Am Samstag, dem 24.09.2022, um 14 
Uhr versammelten sich Geschichtsinte-
ressierte am "Steinernen Schiff" auf dem 
Imchen-Platz. Peter Streubel berichtete 
zuerst über die Bedeutung der Fischerei 
in Kladow und deren komplizierte Rech-
te. Dann informierte er über die Fährver-
bindungen, die die ersten Verbindungen 
nach Wannsee und somit nach Berlin und 
Potsdam waren. Diese Verbindung gab es 
erstmalig 1892 von Mai bis September. 
Schulkinder aus Schwanenwerder wurden 
von 1904-1924 mit dem Boot des Fähr-
pächters Sniadecki nach Kladow zur Schu-
le gebracht.
Nun setzte sich der Tross in Richtung 
Sakrower Kirchweg, der ehemaligen 
Einkaufsstraße, in Gang. Wir kamen am 
ehemaligen Postamt und am Café Köhn 
vorbei, Kladowern auch als Landhaus 

Bericht über die 59. Dorfgeschichtliche Wanderung am 24.09.2022

Lösche bekannt und bei vielen beliebt. 
Dessen wechselhafte Geschichte wurde 
uns sehr anschaulich von Hanne Ritter 
dargebracht. Sie berichtete auch von ei-
nem Schuhgeschäft, dessen Besitzer seine 
Kladower so genau kannte, dass er ihnen 
die Schuhe passgenau herstellte.
Im Parnemannweg berichtete Hanne Ritter 
sehr bildhaft und mit vielen Anekdoten ge-
spickt über die vielfältige Infrastruktur des 
ehemaligen Kladow. Sie berichtete über 
den Arzt Dr. Harte mit Dackel und Zigar-
re, über die Polizeistation, die am Ort des 
heutigen Ärztehaus war, und von der in 
der Nähe gelegenen Raiffeisenbank. Nun 
wurde es spannend. Sie erzählte von ih-
rem Friseursalon, der war an der Stelle, wo 
heute das Bürgeramt ist, an dessen Hinter-
eingang eine Wahrsagerin ihr Handwerk 
betrieb. Damit keiner sah, dass man zu ihr 
ging, wählten ihre Kunden den diskreten 
Weg durch den Friseursalon.
Als wir in die Sakrower Landstraße ein-
bogen waren, berichtete Manfred Reusch 
über die ehemalige Schmiede, die gegen-
über dem Stellmacher im heutigen Kü-
chenstudio ansässig war. Friedrich Ha-
nisch eröffnete in den 1930er Jahren die  
Schmiede. Hufbeschlag, Wagen-, Brunnen- 

Ecke Alt-Kladow/Sakrower Kirchweg 
Foto: Rainer Nitsch
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und Zaunbau waren zuerst die wichtigsten 
Tätigkeiten der Schmiede. Später, Ende 
der zwanziger Jahre, als Villen reicher 
Berliner errichtet wurden, kamen Wasser- 
und Kanalisationsanlagen dazu. Da die 
Arbeit umfangreicher wurde, stellte der 
Schmiedemeister einen Gesellen namens 
Hermann Wist ein. Die Firma Wist betreut 
auch heute noch die Kladower.
Über den Kladower Hof in der Ortsmitte 
und dessen wechselhafte und interessan-
te Geschichte konnte nur eine Person gut 
Auskunft geben, - die Chefin selbst - Inge 
Groß.

Wo heute ein Wohn- und Ärztehaus errich-
tet wird, war früher die freiwillige Feuer-
wehr. Peter Streubel berichtete über die 
Wichtigkeit dieser Wache. Ab 1927 gab es 
dann ein Fahrzeug mit Motor und ein mit 
Pressluft betriebenes Signalhorn. Seit 1960 
gab es erstmalig auch zwei hauptamtliche 
Feuerwehrleute und seit 1963 einen Ret-

tungswagen. 1988 wurde die neue Wache 
eingeweiht.
Herr Neumann berichtete über die Infra-
struktur der Landstadt, die eigentlich für 
die Bonner nach dem Hauptstadtbeschluss 
gebaut wurde. Es entstanden auf Kosten 
des Bundes ein Gymnasium, eine Grund-
schule und zwei neue Kitas, die heute allen 
Kladowern das Leben erleichtern.
An der evangelischen Kirche wurden wir 
von Peter Streubel verabschiedet, nicht 
ohne noch Informationen über die ehema-
ligen Probleme des Busverkehrs von und 
nach Kladow zu erhalten und über einige 
Zukunftspläne und deren Wahrscheinlich-
keit der Realisation. Insgesamt war es wie 
immer ein sehr informativer Nachmittag, 
der erst um 16:45 Uhr endete.

Uta Reusch

Inge Groß erzählt                       Foto: Peter Streubel

ehemaliges Café Köhn  Quelle: Kladower Forum e.V 
Archiv Werkstatt Geschichte
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Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische I Badmöbel IKüchen I Einbauschränke I Büromöbel I Regale
Olive • Birnbaum • Makassar • Ahorn • Satin-Nußbaum • Eibe • Rüster • Nußbaum • Olivesche 

Individuelle Einzelanfertigungen
vom Tischler aus Kladow
mit der Werkstatt in Charlottenburg

www.tischlerei-weidlich.de 
fon 500 14 117
fax 500 14 118
mobil 0171 45 55 980
mail@tischlerei-weidlich.de

Werkstatt:
Quedlinburger Straße 15
10589 Berlin

Unser nettes Team freut sich auf Sie!
Ihre Haare sind unsere Stärke!
Unser nettes Team freut sich auf Sie!
Ihre Haare sind unsere Stärke!

www.salonhaargenaukladow.deTelefon (030) 36 80 82 36

Friseursalon Haar'genau
Krampnitzer Weg 2a
14089 Berlin-Kladow

Wir sind für Sie da
Dienstag bis Freitag  Samstag
9:00 bis 18:00 Uhr  9:00 bis 14:00 Uhr


